
und den gemeinsamen Kampf aller friedliebenden und fortschritt­
lichen Deutschen gegen die Kräfte des Militarismus und der Reaktion, 
den Kampf um die Änderung der Bonner Politik und für die Vor­
schläge der Volkskammer und Regierung der Deutschen Demokra­
tischen Republik zur Verständigung und Annäherung der beiden 
deutschen Staaten zur gebieterischen Notwendigkeit.

In diesem Kampf um ein friedliches, demokratisches Deutschland 
habt Ihr, Studentinnen und Studenten der Deutschen Demokratischen 
Republik, eine edle Aufgabe zu erfüllen. Ihr habt selbst erfahren, 
welche großen Möglichkeiten der Arbeiter-und-Bauern-Staat der 
studentischen Jugend bietet und welche Förderung er der Wissen­
schaft gewährt. Fordert die Studenten Westdeutschlands, die aus den 
Reihen der Werktätigen stammen, auf, durch den gemeinsamen 
Kampf gegen Imperialismus und Militarismus die Voraussetzungen 
zu schaffen, die den friedliebenden und demokratischen Charakter 
eines künftigen einheitlichen deutschen Staates gewährleisten und es 
auch in Westdeutschland gestatten, das Bildungsprivileg der Reichen 
zu brechen und eine grundlegende demokratische Hochschulreform 
durchzuführen.

Die stärkste Stütze des Kampfes um ein friedliebendes, demo­
kratisches Deutschland ist die Deutsche Demokratische Republik. Die 
weitere Stärkung und Festigung der Arbeiter-und-Bauern-Macht 
durch die weitere Entwicklung der Demokratie ist daher die wich­
tigste Aufgabe. Dazu gehört auch die weitere Verbesserung unseres 
Hochschulwesens.

Unsere Partei hat sich stets für einen offenen, lebendigen Meinungs­
streit über wissenschaftliche Fragen, für die Verbesserung von Aus­
bildung und Erziehung an den Universitäten eingesetzt. Wir halten 
es für erforderlich, daß der Kampf gegen die Ideologien des Impe­
rialismus und der Reaktion, die an unseren Universitäten und Hoch­
schulen einzudringen suchen, offen geführt wird und daß auf den ver­
schiedensten Fachgebieten die Auseinandersetzung mit reaktionären 
Ideologien erfolgt. Wir fordern Euch auf, im Gesellschaftswissen­
schaftlichen Grundstudium, das die Lehren von Marx, Engels und 
Lenin vermittelt, gut und gründlich zu studieren, da der Arbeiter-und- 
Bauern-Staat hochqualifizierte Fachkräfte mit einem tiefen Verständnis 
für die Gesetzmäßigkeiten der gesellschaftlichen Entwicklung und 
einer unwandelbaren Treue zur Sache des Sozialismus benötigt.
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